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Liebe mal anders
ne sess+kag FF hoffe sie ist nach eurem Geschmack^^

abgeschlossen!!^^ Hurra und die 2. story is auch schon fast

fertig^^

Von kleiner-engel

Kapitel 2: Auf zum Schloss

Konnichi wa, leute

Da bin ich wieder. Hoffe euch hat mein Kapitelchen gefallen und bevor ich lange
Sprüche verzapfe: Hier kommt Kapi 2

Kapitel 2: Auf zum Schloss

Und somit griff er seinen Halbbruder an. Der jedoch wich geschickt aus und legte den
Hanyou mit einen gezielten Schlag außer Gefecht. Kagome hatte sich währenddessen
aufgerichtet und ihre Kleidung wieder angezogen. >Was sollte das denn jetzt? Er hat
tatsächlich gesagt, dass er MICH will? Ich verstehe das nicht. Ach du scheiße er kommt
auf mich zu, was mach ich jetzt?<Sesshomaru hatte sich, nachdem er Inuyasha
bewusstlos geschlagen hatte Kagome zugewandt. "Du kommst jetzt mit mir." Sie
konnte jedoch nur nicken und noch bevor sie einen weiteren Einwand erheben
konnte, hob er sich hoch und setzte sich in Bewegung. >Er riecht angenehm... Was
zum Teufel denke ich da, Inuyasha hat gerade versucht mich zu vergewaltigen!< "Wir
reisen zu meinem Schloss" Sesshomaru riss sie aus ihren Gedanken. "Was? Zu deinem
Schloss?" "Ja, aber die Reise wird nicht sehr lange dauern." Doch die Reise bekam die
Miko nicht mit, denn sie war schon nach einer halben stunde eingeschlafen. Als Sessy
das merkte, konnte er ein lächeln nicht unterdrücken. >Sie ist schön. Nein mehr als
schön. Und sie ist angenehm warm. Ich kann ihren Herzschlag spüren. Was denke ich
denn da. Sie ist doch nur ein Mensch. Wie kann sie mich so faszinieren. Ich verstehe
mich nicht< so rang er mit sich selbst, bis er stehen blieb. Genau in diesem Moment
schlug die Miko ihre Augen auf und blickte direkt in die seinen. >Was für Augen er hat!
Solche Augen hab ich noch nie gesehen (Schleichwerbung für Tarzan)Ich muss
aufhören so etwas zu denken.< "Wir sind da." Somit lies er Kagome herunter. Ihr blieb
der Mund offen stehen. So ein gigantisches Schloss hatte sie noch nie in ihrem Leben
gesehen. "Wahnsinn! Es ist einfach... ach, das kann man nicht beschreiben." "Kommst
du jetzt oder bist du fest gewachsen?" Bei diesen Worten folgte sie Sesshomaru,
wobei sie immer noch alles bestaunte. Das Tor öffnete sich und vor ihr erstreckte sich
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eine gigantische Gartenanlage, die gerade in voller Blüte war. "Das ist wunderschön,
so etwas hab ich noch nie gesehen." Doch der Youkai hörte gar nicht mehr, was
Kagome zu ihm sagte, sondern redete gerade mit einem Diener. Gleich darauf kam er
mit ihm im schlepptau zu Kagome und sagte: "Himoru wird dich in deine Gemächer
führen und eine Zofe wird dir beim umziehen behilflich sein." So verließ er Kagome,
die sofort von Himoru angesprochen wurde: "Wenn ich My Lady bitten könnte mir zu
folgen." Und schon setzte er sich in Bewegung. Kagome hinterher. Sie waren schon
zehn minuten unterwegs, als der Diener stehen blieb und auf eine Tür deutete. "Hier
sind ihre Gemächer. Tretet bitte ein." Und er öffnete sie. Die Miko musste einen
entzückten Schrei unterdrücken. Das Zimmer war ganz in Weiß und Gold gehalten und
die Hälfte des Zimmers wurde von einen riesigen Himmelbett in Anspruch genommen.
Zudem waren noch drei weitere Türen vorhanden, die eine führte auf den Balkon und
die andere vermutlich ins Bad die dritte wahrscheinlich in ein Ankleidezimmer.
"Entschuldigen sie mich bitte." Ein kurzes nicken und Himoru war verschwunden. >ich
brauche ein Bad< und sofort machte sie sich auf den Weg um warmes Wasser
einzulassen.

*Bei Sesshomaru*
Sesshomaru war in seinem Arbeitszimmer und lief aufgeregt hin und her. >Warum
denke ich denn nur an sie? Ich muss sie sehen, sonst bekomme ich nie meine Ruhe.<
und so machte er sich auf den Weg zu Kagomes Gemächern (die nebenbei gesagt
direkt gegenüber von den seinen liegen)

*bei Kagome*
"Das tut gut. So entspannt war ich schon lange nicht mehr." *klopf klopf* "Moment,
ich bin gleich so weit" So stieg sie aus dem Wasser und zog einen seidenen
Bademantel an. "Herein. Sesshomaru? Was machst du denn hier?" "Ich möchte dich
bitten mit mir zu dinieren." "Ähem ja gerne. Wann?" "In einer Stunde im großen Saal
ein Diener wird dich dort hin geleiten" "Gut ich komme" und so drehte sich der Lord
des Westens um und verließ das Bad. >was für eine Figur! Hab ich ein Glück, dass sie
gerade gebadet hat.< Kagome hindessen war mehr als erstaunt, dass er persönlich
gekommen war um sie einzuladen. >Warum bin ich eigentlich mitgekommen? Ich
hätte doch einfach nach hause gehen können. Aber Inuyasha wäre mir dann sicher
nach.< bei dem gedanken an den Hanyou bekam ihr sonst so friedliches Gesicht einen
hasserfüllten Ausdruck. >Dieser...dieser... Mistkerl. Wie konnte er nur? Das wird er mir
büßen!< Doch während sie sich ihren Rachegelüsten hingab fiel ihr blick auf den
Kleiderschrank. >was wohl da alles drinnen ist?< gedacht, getan und so machte sie ihn
auf und staunte nicht schlecht. "Wahnsinn, so schöne Kleider!! Ich muss eins
anziehen." So suchte sie nach einem passenden Kleid und fand es auch. Es war
bodenlang und eng geschnitten. Um die Brust herum war es reichlich mit perlen
verziert und es war dunkelrot. Kagomes Lieblingsfarbe. Sie zog es gleich an und war
hingerissen von ihren Spiegelbild. >So etwas hatte ich noch nie an. Es ist
wunderschön. Nur Schuhe wären nicht schlecht. Doch am boden des schrankes fand
sie das gewünschte. Sie kämmte sich nur noch die Haare. Lies sie aber offen. Es
klopfte "Herein" schon trat ein kleines Youkaimädchen ein "My Lady. Mein Name
Natsumi. Der Herr schickt mich, ich soll euch in den großen Saal bringen. "Vielen
Dank" und so folgte sie ihr.
Kagome wurde immer nervöser, je näher sie dem Saal kamen. >Hoffentlich sehe ich
schön genug aus.< "Wir sind da. Ich wünsche My Lady einen guten Appetit." Und eine
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Tür öffnete sich. Sesshomaru hatte schon längst gerochen, dass Kagome sich näherte
und war ungeduldig aufgesprungen. Und als sich die Tür öffnete musste er schwer
schlucken. "Du siehst bezaubernd aus." "Ähem...Danke" "Setzt dich doch und laß uns
essen."

Gomen, des wars scho wieder hoffe euch hats einigermaßen gefallen.
Ich werde auch bald weiterschreiben vorausgesetzt ich bekomme Kommis.
*wildmitdemfingerrumfuchtel* Ich bemühe mich auch besser zu werden. *liebguck*
Tja dann sag ich mal tschüss.
*euchalledrück*

euer kleiner-engel Steffi
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